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Halten Sie die Strg-Taste gedrückt und klicken in der Übersicht auf die gewünschte 
Seitenzahl, danach gelangen Sie direkt zur entsprechende Stelle im word-Dokument. 

 

• Terminkalender  Seite 3 
• Rechtsmittelbelehrung  Seite 4 

 

• Mitteilungen / Infos: 
 Mitteilungen Präsidium   Seite 5 
 Mitteilungen Geschäftsstelle, Öffentlichkeitsbeauftragte  – 
 Mitteilungen Phoenix / SBO / Siebenmeter  Seite 12 
 Mitteilungen Passstelle  – 
 Mitteilungen allgemein   Seite 13 
 Mitteilungen Verbands- und Pfalzpokal   Seite 15 
 Mitteilungen Männer   – 
 Mitteilungen Frauen  Seite 15 
 Mitteilungen Pfalzgas-Cup  – 
 Mitteilungen Jugendqualifikation  – 

 Mitteilungen Jugend  Seite 16 
 Mitteilungen männliche Jugend & Spielfeste  – 
 Mitteilungen weibliche Jugend  – 
 Mitteilungen Talentförderung Rheinland-Pfalz-Auswahl  – 
 Mitteilungen Talentförderung RLP-Auswahl-Stützpunkt Pfalz  – 

 Mitteilungen Talentförderung Pfalz-Auswahl  – 
 Mitteilungen Talentförderung Auswahlstützpunkte Pfalz  Seite 17 
 Mitteilungen Jugendsprecher  Seite 20 
 Mitteilungen Schiedsrichter & Zeitnehmer/Sekretär  – 

 

• Urteile: 
 VG- & VSG-Urteile  – 
 Instanzenbescheide: fehlende Spielausweise  – 

 

• Neues vom DHB   Seite 24 
• Sonstiges  Seite 29 
• wichtige Adressen  Seite 32 
• Impressum  Seite 33 
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Der komplette Terminkalender kann auf der PfHV-Homepage eingesehen werden: 

http://www.pfhv.de/index.php/service/terminkalender  

 

Tag Datum von bis Veranstaltung (Pfälzer Handball-Verband) 

Mo 11.11.19 17:30 19:00 Auswahl (zentral): w2007 Athletik in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Mo 11.11.19 18:30 20:30 Auswahl (zentral): w2006 Training in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Di 12.11.19 19:00   Stützpunkt RPS- und Förderkader Schiedsrichter (Edigheim) 

Mi 13.11.19 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2006 Training in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Do 14.11.19 18:00   Young-Referee-Ausbildung (LLZ Haßloch) 

Fr 15.11.19 17:30 19:30 RLP-Stützpunkt w2004 und w2005 (LLZ Haßloch) 

Mo 18.11.19 17:30 19:00 Auswahl (zentral): w2006 Athletik in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Mo 18.11.19 18:30 20:30 Auswahl (zentral): w2007 Training in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Sa 16.11.19 9:00 13:00 PfHV-Auswahlstützpunkte männlich und weiblich (div. Orte, siehe Homepage) 

Mi 20.11.19 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2005 Training in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Fr 22.12.19 17:00   Präsidiumssitzung (LLZ Haßloch) 

Fr 22.11.19 17:30 19:30 RLP-Stützpunkt m2004 (LLZ Haßloch) 

Fr 22.11.19 19:00 20:30 RLP-Stützpunkt m2003 (LLZ Haßloch) 

Mo 25.11.19 17:30 19:00 Auswahl (zentral): w2007 Athletik in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Mo 25.11.19 18:30 20:30 Auswahl (zentral): w2006 Training in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Mi 27.11.19 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2006 Training in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Fr 29.11.19 17:30 19:30 RLP-Stützpunkt w2004 und w2005 (LLZ Haßloch) 

Sa 30.11.19 9:00 13:00 PfHV-Auswahlstützpunkte männlich und weiblich (div. Orte, siehe Homepage) 

Sa 30.11.19     Workshop Engagementförderung DHB 

So 01.12.19     Workshop Engagementförderung DHB 

Mo 02.12.19 17:30 19:00 Auswahl (zentral): w2006 Athletik in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Mo 02.12.19 18:00   Schiedsrichter-Ausschus-Sitzung (TSG Haßloch) 

Mo 02.12.19 18:30 20:30 Auswahl (zentral): w2007 Training in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Mi 04.12.19 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2005 Training in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Fr 06.12.19 17:30 19:30 RLP-Stützpunkt m2004 (LLZ Haßloch) 

Fr 06.12.19 19:00 20:30 RLP-Stützpunkt m2003 (LLZ Haßloch) 

Sa 07.12.19 10:00 16:00 Gründertreffen Handball4all-User Group /LLZ Haßloch) 

So 08.12.19     Pfalzgas-Cup 2019  Final Four in Kandel 

Mo 09.12.19 17:30 19:00 Auswahl (zentral): w2007 Athletik in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Mo 09.12.19 18:30 20:30 Auswahl (zentral): w2006 Training in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Mi 11.12.19 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2006 Training in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Fr 13.12.19 17:30 19:30 RLP-Stützpunkt w2004 und w2005 (LLZ Haßloch) 

Sa 14.12.19 9:00 13:00 PfHV-Auswahlstützpunkte männlich und weiblich (div. Orte, siehe Homepage) 

Mo 16.12.19 17:30 19:00 Auswahl (zentral): w2006 Athletik in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Mo 16.12.19 18:30 20:30 Auswahl (zentral): w2007 Training in Haßloch (LLZ Haßloch) 

Mi 18.12.19 17:30 20:30 Auswahl (zentral): m2005 Training in Haßloch (LLZ Haßloch) 
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1. Gegen alle SPORTINSTANZENBESCHEIDE ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
gebührenfreier doch kostenpflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich 
[maßgebend ist nach § 42 RO grundsätzlich das Datum des Poststempels. Der 
Zugang gilt am dritten Tag nach der Aufgabe als erfolgt: bei Veröffentlichung im 
MB gilt er mit dem dritten Tage nach der Veröffentlichung als bewirkt]. 

 

2. Gegen URTEILE DES VSG IST INNERHALB von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 
1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich. 

 

3. Gegen URTEILE DES VERBANDSGERICHTES ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
[maßg.s.1.] Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes, Herrn Dr. Hans-
Jörg Korte, Eickhorstweg 43, 32427 Minden möglich. Innerhalb dieser Frist sind 
darüber hinaus die Einzahlung der Revisionsgebühr in Höhe von EUR 500,00 und 
eines Auslagenvorschusses in Höhe von EUR 400,00 beim DHB nachzuweisen. Auf 
die weiteren Formvorschriften aus § 37 RO DHB wird ausdrücklich hingewiesen. 

 
 

FÜR ALLE EINSPRÜCHE, BERUFUNGEN UND REVISIONEN GILT.... 
 
Die entsprechenden Schriften sind von einem Vorstandsmitglied und dem 
Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen 
Unterzeichnenden müssen in Druckschrift vermerkt sein. Sie müssen einen Antrag 
enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die 
Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuss ist beizufügen. Die §§ 37 ff. RO sind 
zu beachten. 
 
• Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen  -  EUR 0,00  

• Rechtsbehelfe zum PfHV-VSG  -  EUR 30,00 

• Berufung zum PfHV-VG  -  EUR 50,00 

• Revision zum BG DHB: 

     EUR 500,00 und EUR 400,00 Auslagenvorschuss = EUR 900,00  
 
 
 

   

GELDSTRAFEN, GEBÜHREN, UNKOSTEN AUS DIESEM MB 
 
Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB 

werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund 

dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten! 
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männliche E-Jugend 2019/20 - Rückrundenbesprechung 
 
 
Liebe Trainerinnen und Trainer, liebe Mannschaftsverantwortliche,  
liebe Jugendleiter/innen,  
 
Danke für die zahlreichen Rückmeldungen auf meine kleine Anfrage zur laufenden 
Spielrunde. Die Selbsteinschätzung zu unseren drei Leistungsstufen scheint 100%-ig 
zu passen. Es liegt mir bis heute kein Wunsch bzgl. Änderung der Zuordnung vor. Wir 
gehen somit entsprechend der aktuellen Einteilung auch in die Rückrunde. 
 
Zur angekündigten Rückrundenbesprechung lade ich Euch alle ganz herzlich in die 
Pfalzhalle nach Haßloch für Mittwoch, den 27. November 2019 um 17.30h ein. 
Neben der Rückrundenbesprechung hat Jonas Suchalla vom Lehrstab des PfHV das 
Thema "Spielfähigkeit - was ist ein(e) gute(r) Spieler(in)" für uns vorbereitet. 
Ich hoffe, das Thema macht Euch bereits neugierig. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Ulf Meyhöfer 
 
 
 
|Ulf Meyhöfer| 
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Liebe Handball-begeisterte, liebe Ehrenamtliche und Vereinsmitglieder,  

liebe Vereinsvorstände! 

 

DOSB-Präsident Alfons Hörmann hat einmal gesagt: „Ohne ehrenamtliches und 

freiwilliges Engagement wäre unser Sportsystem nicht lebensfähig.“ 

 

Dieses Zitat bringt es auf den Punkt: Ohne die Hilfe und die Arbeit der freiwillig 

Engagierten und der Ehrenamtlichen hätte die Breite im Sport, wie wir sie in 

Deutschland haben, gar nicht aufgebaut werden können - und könnte auch nicht 

weitergeführt werden. 

 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter in deutschen Sportvereinen erbringen durchschnittlich 

150 Millionen Arbeitsstunden – das entspricht einer Wertschöpfung von 2,25 Milliarden 

Euro im Jahr.  

Doch die Zahl der Engagierten könnte noch höher sein, wenn man es schaffen würde, 

noch mehr ehrenamtliche HelferInnen zu gewinnen.  

 

In diesem Zuge haben wir Anfang Oktober zu einem Workshop „Engagementförderung 

im Handballverein“ in Kooperation mit dem DHB in Haßloch eingeladen. 

In diesem Workshop stehen folgende Fragen im Mittelpunkt: 

 

• Wie organisiere ich Engagemententwicklung in meinem Verein? 

• Worauf kommt es dabei an? 

• Welche Vorbereitungen muss ich treffen? 

• Wen kann ich ansprechen und wie? 

• Wie halte ich engagierte Personen im Verein? 

• Wie kann ich den Freiwilligendienst in meinem Verein nutzen? 

 
Dabei lernen Sie, Ihren eigenen Verein zu analysieren und gemeinsam mit den 

Referenten und Referentinnen, aber auch mit den anderen Teilnehmern und 

Teilnehmerinnen Ideen zu sammeln, wie Sie die Anregungen des Workshops mit in 

Ihren eigenen Verein nehmen.  

 

Leider liegen uns bislang nur ganz wenige Anfragen und Anmeldungen vor. 

Nutzen Sie die Chance und melden Sie sich zeitnah an, die Workshop-Plätze 

sind nur begrenzt verfügbar! 

 

Tagungsadresse: Pfalzhalle in Haßloch, Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 

Dauer: Samstag, 30.11.2019, 10-18 Uhr 

Sonntag, 01.12.2019, 09-15 Uhr 

 

Die Teilnahme ist kostenlos, wir bieten für jeweils 5 € eine kleine Verpflegung an. 

Verbindliche Anmeldungen bitte per Email an Sandra Hagedorn 

(Geschaeftsstelle@pfhv.de) bis 15.11.2019. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
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Die Kosten für An- und Abreise sowie einer möglichen Übernachtung sind von den 

Vereinen/TeilnehmernInnen zu tragen. Der Veranstalter behält sich vor, bei 

kurzfristigen Absagen eine Stornierungsgebühr i.H.v. 40 € zu erheben. Fehlt ein 

Teilnehmer unentschuldigt, so berechnen wir 50 € pro Person und Workshoptag. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 

Verfügung. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Ulf Meyhöfer   

 
 

|Ulf Meyhöfer| 
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90 Jahre Handball im TV 03 Wörth 
  
Die Handballer des TV 03 Wörth blicken in der Wörther Festhalle auf eine 
abwechslungsreiche Geschichte zurück - großer Dank gilt den Ehrenamtlichen. 
  
Ein volles Haus und stolze Zahlen bot der TV Wörth auf. Am 2. November aus 
gegebenem Anlass, der 90-Jahr-Feier, war die der große Saal der Wörther Festhalle 
mit 320 Personen voll besetzt. Allen Grund zum Feiern hatte einer der größten Vereine 
im Pfälzer Handball Verband mit rund 570 Mitgliedern, 4 aktiven Mannschaften und  
17 Jugendmannschaften.  Helmut Wesper als Abteilungsleiter der Handballer wollte 
sich kurzfassen und tippte einige Stationen der 90-jährigen Geschichte nur kurz an mit 
der Erinnerung an Sportlerbälle und zahlreiche Events wie die Sommerfest, 
Jugendfreizeit, Oldienight oder Rock am Altwasser. Besonders stolz zeigte er sich,  
dass die Handballer mit dem Ehrenamt einen großen Beitrag zur Gesellschaft leisten. 
Über 1.500 Übungsstunden werden abgehalten. Dies nahm auch der Bürgermeister 
Dr. Dennis Nitsche dankend und mit großem Stolz auf. Er lobte die Handballer als 
lebendig, engagiert und attraktiv. 
 
In Wörth ist man im besten Sinne über 90 Jahre am Ball geblieben, und der Einsatz 
von Menschen für das Zusammenleben in Wörth zeige sich wohl nirgends besser als 
im Sport. Neben zahlreichen sehr emotionalen Ehrungen langjähriger 
Vereinsmitglieder (70, 60, 50 Jahre) wurde auch nochmals seitens des Pfälzer 
Handball Verbandes die aktuelle Meistermannschaft der weiblichen D-Jugend  
(Saison 2018/19) geehrt. 
  
Danke an alle, die diesen Abend zu einem besonderen und emotionalen Erlebnis für 
alle Gäste machten. 
 
 
 
|Ulf Meyhöfer| 
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Schulungen für Zeitnehmer/Sekretäre  
Die Vereine sind verpflichtet eine Leinwand, einen Beamer und eine ausreichende 
Stromversorgung zur Verfügung zu stellen. 
 

Di 12.11.2019, 18:30 Uhr, Referent Claudia Metz 
Clubraum IGS-Sporthalle, Jahnstraße 20, 76870 Kandel 
 

Die Teilnehmer, die in Phönix registriert sein müssen, sind online über Phönix 
anzumelden.  
 
 

Hilfe in Notfällen 
Falls mal niemand aus dem Phönix-Team oder von der Passstelle erreichbar sein 
sollte, darf auch Jeannette Hilzendegen angerufen werden (06348/2476683 oder 
0174/4334104). Sie kann helfen, bei SpielberichtOnline, PassOnline (nur bei der 
Antragstellung) und bei den Lizenzen für Zeitnehmer/Sekretäre. 
 
 

Spieler mit Vertrag 
Spieler können nur dann Vertragsspieler sein, wenn sie für ihr Handballspielen 
entlohnt (Achtung Mindestlohn beachten) werden (siehe EHF-
Zulassungsbestimmungen für Spieler, aktueller Stand 1.7.2019).  
Die Erstattung von Kosten (z.B. Fahrtkosten) und Sachzuwendungen  
(z.B. Sportausrüstung) zählt nicht als Entlohnung.  
Daher müssen wir besonders auf solche Fälle achten in denen durch ein 
Vertragsspielerverhältnis die Wartefrist zu Saisonbeginn oder während der Saison 
abgekürzt oder vermieden wird.  
Wir erwarten in solchen Fällen mit der Antragstellung neben der Vertragsanzeige auch 
die Vorlage des schriftlichen Vertrags zwischen Verein und Spieler, damit wir 
entscheiden können ob überhaupt ein Vertragsspielerverhältnis zu Stande kommen 
kann. 
 
 

Spielverlegungen 
Handball4All ist mit der Programmierung elektronischer Spielverlegungen voll im 
Zeitplan. Die Einführung könnte ab 1.1.2020 erfolgen. Dies erfordert durch die 
Vereine/Spielgemeinschaften die Einpflegung neuer Daten. 
Bis zum 30.11.2019 muss vom VereinsAdmin im Vereinsaccount eine zentrale Person 
für alle Spielverlegungen staffelübergreifend eingepflegt werden. Diese Funktion 
lautet: Spielbelegungsplaner. 
Es können pro Verein/Spielgemeinschaft drei Personen mit dieser Funktion verknüpft 
werden. Diese Personen müssen mit vollständiger Adresse, E-Mailadresse, Telefon, in 
Phönix registriert sein. 
Eine Arbeitsanweisung wird derzeit erstellt.  
 
 
Josef Lerch 
Vizepräsident Spieltechnik   
|Josef Lerch|  
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Ausweisausstellung und –druck 
 
Ausweise & Lizenzen können nur dann ausgestellt werden, wenn ein Passbild in 
Phoenix hochgeladen wurde. Das gilt sowohl für Mitarbeiter, als auch für 
Schiedsrichter und Zeitnehmer. 
Angefragte Ausweisdrucke werden bei fehlendem Passbild entsprechend nicht 
berücksichtigt. 
 
 
 
|Pascal Schnurr| 
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Hallo Sportfreunde, 
Zum 30.06.2019 wurde der Vertrag mit der Firma GateCom (SIS-Handball) gekündigt. 
Ab 1. November 2019 sind alle Verbandsmitarbeiter, Vereine und Schiedsrichter in 
Ihren Funktionen gelöscht. Es besteht keine Möglichkeit, sich weder in SIS-Handball 
noch in SIS-Online anzumelden. 
Damit geht eine seit 2002 bestehende Zusammenarbeit mit SIS-Handball zu Ende. 
Die gestiegenen Anforderungen durch die einzelnen Verbände konnte sich SIS-
Handball programmtechnisch und im Onlinewesen nicht mehr gerecht werden. 
 
Als Norbert und ich 2001 begannen im PfHV das SIS-Handball Programm den Vereinen 
in einer Präsentation vorzustellen und Schulungen mit einzelnen Vorurteilen, nicht nur 
durch Vereine, durchgeführten hatten, wurde zur Hallenrunde 2002/2003 der 
gesammte Spielbetrieb aufgenommen. 
In der Anfangsphase gab es doch viele Probleme, die von Norbert als Spieltechniker 
angegangen und durch die gute Zusammenarbeit mit SIS auch gelöst wurden. 
Alle Spielpläne konnten erstellt und nach Abschluss ausgedruckt werden. 
 
Zur Hallenrunde 2003/2004 wurden diverse Programme von SIS-Handball in den PfHV 
übernommem: 
2004 SR-Kostenausgleich und SR-Fehlpauschale erstellen 
2004 Mitarbeiterausweise, SR Ausweise Zeitnehmer und Z/S und SR Beobachter 
Ausweise erstellt 
Ab 2004 wurden über das Programm die SR angesetzt. Weiterhin erfolgte die SR-
Beobachtung und deren Auswertungen durch Manfred Nöther 
 
Im Jahr 2004 wurde das Passwesen vom PfHV (Fritz Facklam) auf meine Initiative hin 
durch die Firma GateCom ohne zusätzliche Programmierungskosten, für die  
Verhältnisse des PfHV nur für uns programmiert. Auch hier gab es anfängliche  
Probleme, die vor Ort bei SIS-Handball durchgesprochen und dann umgesetzt wurden. 
Mit dem Ausdruck der Spielausweise gab es durch die Vielzahl der Spielmöglichkeiten 
Doppelspielrecht etc. Probleme den betreffenden Report zu erstellen. Hier war Martina 
Held für mich eine sehr große Hilfe. 
 
Ab der Hallenrunde 2005/2006 wurde durch Martina Held in Verbindung mit SIS-
Handball Mitarbeiter die Access Datenbank zur Erstellung der Meldegebühren erstellt. 
Die Daten aus dem SIS-Handball wurden mit Access verknüpft und funktionierte bis 
zum Ende der Hallenrunde 2018/2019. 
 
Mit der Einführung von SIS-Online konnten die Vereine aus dem System heraus 
einzelne Kader erstellen, Spielverlegungen vornehmen und die Termineingaben 
funktionierte paralell zum SIS-Handball. 
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Durch die Anwesenheit von Keno Adolph (SIS-Handball) wurde dem PfHV-Präsidium 
und Spielleitenden Stellen das Programm elektronischer Spielbericht (kurz ESB) 
vorgestellt und einzelne Personen für Schulungen eingewiesen. 
2015-2016 haben wir mit der ESB Schulung bei den einzelnen Vereinen im PfHV 
begonnen. 
Das Präsidium hatte beschlossen, den ESB zur Hallenrunde 2016-2017 in den 
jeweiligen PL und VL der Männer und Frauen durchzuführen. 
Es kamen Notversiegelungen durch Vereine, Schiedsrichter und durch manchen 
Programmabsturz vor. Ich bekam von allen Spielen die jeweiligen SIM Dateien und 
konnte dadurch Ursachenforschung betreiben. Bei Anrufe durch Vereine hatte ich des 
öfteren Samstag und auch Sonntags mit GateCom gesprochen. Eingehende Anrufe bei 
Norbert wurden ebenfalls von Ihm nach Rücksprache mit SIS-Handball gelöst 
2017-2018 wurde der ESB bis einschließlich der E-Jugend erfolgreich durchgeführt. 
Die Notversiegelungen nahmen erfreulicherweise ab und 2018-2019 traten keine 
Systemprobleme bei SIS-Handball auf. 
 
Zum Schluss möchten Norbert und Ich sich bei allen PfHV-Mitarbeiter und Vereinen für 
die gute Zusammenarbeit und bei den Mitarbeiter der Firma GateCom (SIS-Handball) 
bedanken. 
Vielen Dank für die guten Vorschläge durch Vereine zum SIS-Programm, die auch in 
vielen Fällen umgesetzt wurden. 
 
Ab Hallenrunde 2019-2020 hat im PfHV ein neues Zeitalter, das vor zwei Jahren  mit 
der Einführung von Phönix II, und jetzt mit H4ALL, Siebenmeter begonnen. 
 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
Die PfHV-SIS Verantwortlichen   
 
 
 
|Ewald Brenner|  |Norbert Diemer| 
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Pokal Frauen 
 
Verbandspokal Frauen 
 
Runde 5: Finale Verbandspokal  
 
Sonntag 08.12.19  16:00 Uhr Sporthalle Ost (242106) 
 
HSG Landau/Land 2   - FSG Hauenstein/Rodalben   
 
 
 
Pfalzpokal Frauen 
Runde 6 (Achtelfinale): 4./5.1.2020 
 
1. HSG Dudenhofen/Schifferstadt - TSV Kandel 
2. 05.01.2020 16:00 TSG Haßloch - HSG Lingenfeld/Schwegenheim 
3. Sieger HSG Landau/Land 2   - FSG Hauenstein/Rodalben  (Verbandspokalsieger) - 
HSG Trifels 
4. HR Göllh./Eisenb./Asselh./Kindenh. – SG Ottersh./Bellhe/Kuh./Zeis. 
5. 05.01.2020 11:00  SC Bobenheim-Roxheim - TuS Heiligenstein  
6. 05.01.2020 11.30 SG Lambsheim/Frankenthal 1 - TSG Friesenheim 1 
7. 05.01.2020 18:00 HSG Mutterstadt/Ruchheim - TG Waldsee 
8. 05.01.2020 18:00 TV Wörth - VTV Mundenheim 1 
 
Terminmeldung Pfalzpokal 1. Runde per mail bis spätestens 20.11.2019 
 
Runde 7:(VF) 15./16.02.20    Runde 8: (HF) 21./22.03.20 
 
 
Der Heimverein sendet innerhalb einer Woche einen Abrechnungsbogen an: 
Adolf Eiswirth, Schraudolphstraße 13, 67354 Römerberg, 
adolf.eiswirth@pfhv.de 
 
 
 
|Manfred Nöther| 

  



Mitteilungsblatt Pfälzer Handball-Verband e.V.  ///  www.pfhv.de  ///  www.newsletter.pfhv.de 
Seite 16 von 33  -  MB Nr. 45  -  07.11.2019  

 

 
 
 

 
 
 
Änderung Erreichbarkeit 
 
 
Ab 14.11.2019 werde ich für einige Tage nicht, bzw. nur eingeschränkt, weder 
telefonisch (Festnetz) noch per e-mail erreichbar sein. Per Handy bin ich erreichbar, 
kann aber, da kein PC zur Verfügung steht, kaum Auskunft geben. 
 
Danach werde ich neue Telefonnummern, e-mail-Anschrift und postalische 
Erreichbarkeit mitteilen. 
 
Im Bedarfsfall Josef Lerch, 06348/7100 - josef.lerch@pfhv.de kontaktieren. 
 
 
|Rolf Starker| 
 
 

Zur Erinnerung: 
 

Altersklassen/Jahrgänge Hallenrunde 2019/20 

 

Altersklasse   Jahrgänge 
 
A-Jugend   2001/2002 
 

B-Jugend   2003/2004 
 

C-Jugend   2005/2006 
 

D-Jugend   2007/2008 
 

E-Jugend   2009/2010 
 

F-Jugend   2011 und jünger 
 

Mini    2012 und jünger 
 
Bitte um Beachtung. 
 
 
 
|Rolf Starker| 
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Liebe Vereine im PfHV! 

Es ist wieder so weit. Ihr seid gefragt!!! 

Die Stützpunkttermine für das 1. Halbjahr 2020 stehen schon eine Weile fest. Nun 
geht es wieder darum für alle Termine auch Hallen zu finden. 

Das Training findet weiterhin alle 14 Tage samstags in der Zeit von 09.00 Uhr bis 
13.00 Uhr statt. Die Hallen sollten in diesem Zeitrahmen komplett und ohne 
Einschränkung zur Verfügung stehen. 

Für die alle Stützpunkt sind wir noch an einigen Terminen auf geeignete Hallen und 
somit Eure Hilfe angewiesen. 

Ich bitte Euch somit, schaut in Eure Hallenpläne und meldet Euch bei uns, falls Ihr uns 
eine Halle für die Förderung unseres Handballnachwuches zur Verfügung stellen 
könnt!!! 

Für folgende Termine werden unsererseits für die Stützpunkte Hallenkapazitäten 
benötigt: 

 

Termin STP männlich 
Nord 

STP männlich 
Süd 

STP weiblich 
zentral 

11.01.20  Bienwaldhalle 
Wörth 

Reblandhalle 
Kirrweiler 

25.01.20  
 

 Pfalzhalle Haßloch 

08.02.20  
 

 Pfalzhalle Haßloch 

07.03.20  
 

Bienwaldhalle 
Wörth 

 

21.03.20  Reblandhalle 
Kirrweiler 

Pfalzhalle Haßloch 

04.04.20  Reblandhalle 
Kirrweiler 

Pfalzhalle Haßloch 

02.05.20  Reblandhalle 
Kirrweiler 

Pfalzhalle Haßloch 

16.05.20  
 

Bienwaldhalle 
Wörth 

Pfalzhalle Haßloch 

27.06.20  
 

Bienwaldhalle 
Wörth 

Pfalzhalle Haßloch 
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Falls Ihr an einem Termin eine Halle zur Verfügung stellen könnt, meldet Euch bitte 
bei mir (lea.gaertner@pfhv.de) und teilt mir Datum und Halle mit! 

Vielen Dank für Eure Mithilfe und Euer Engagement! Denkt immer dran, nur wer sich 
einbringt und uns unterstützt bringt unsere Talente weiter!  

 
 
 
|Lea Gärtner| 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Vereine, Spieler/innen und Eltern, 

Am 14.12.19 findet ein Vergleichsturnier zwischen den Stützpunkten männlich Nord 
und männlich Süd in der Pfalzhalle statt. Nähere Infos zum Ablauf folgen in den 
kommenden Wochen im Mitteilungsblatt und im Stützpunkttraining. Der weibliche 
Stützpunkt trainiert an diesem Samstag in der Sporthalle in Bornheim. 
 
 
Termin 
 

STP männlich Nord STP männlich Süd STP weiblich 
zentral 

16.11.19 
 

Heinrich-Ries-Halle 
Ludwigshafen 

Sporthalle Kirrweiler Pfalzhalle 
Haßloch 

30.11.19 
 

Schillerschule 
Kaiserslautern 

Sporthalle Kirrweiler Pfalzhalle 
Haßloch 

14.12.19 
 

Pfalzhalle 
Haßloch 

Pfalzhalle 
Haßloch 

Sporthalle 
Bornheim 

 
 
 
|Lea Gärtner| 
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Liebe Eltern und Spielerinnen, 
 
am Sonntag den 12.01.2020 haben wir vor an einem Vergleichsturnier der 
weiblichen Auswahlmannschaften des Jahrganges 2008 vom HHV-Bezirk 
Wiesbaden/Frankfurt teilzunehmen. Wir bitten Sie den Termin zu überprüfen und falls 
möglich schon einmal Rückmeldung zu geben, ob Ihr Kind an dem Turnier mitspielen 
kann.  
 
Sobald wir vom Veranstalter nähere Informationen zum Ablauf des Turniers erhalten, 
können wir auch mit der Planung des gesamten Tages und der Organisation von 
Fahrgemeinschaften beginnen. 
 
Ich bitte Sie also mir so früh wie möglich Rückmeldung zu geben, ob Ihre Tochter am 
Turnier teilnehmen kann und vielleicht auch ob Sie bereits wissen, dass Sie mitfahren 
möchten oder eine Fahrgemeinschaft gebildet haben. 
 
Bei Rückfragen stehe ich gerne per E-Mail (lea.gaertner@pfhv.de) zur Verfügung. 
 
 
 
|Lea Gärtner| 
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Interview mit Verbandsjugendsprecher Gideon Metzger 
 
Seit 2016 hat die Jugend der Pfalz eine lautere Stimme! 
 
Vertreten wir diese durch Saskia Schlemilch (SV Bornheim) und Gideon Metzger (HSG 
Dudenhofen-Schifferstadt). Mitte September wurde Gideon im Rahmen des jährlich 
stattfindenden Bundesjugendtages des DHB, durch die anwesenden Landesverbands 
Jugendsprecher zu einem der vier DHB-Jugendsprechern gewählt. Im Interview gibt 
uns der 22-Jährige einen Einblick in den Alltag eines Jugendsprechers und erzählt 
warum es sich lohnt sich zu engagieren! 
 
 
 
Pfälzer HV: Hi Gideon! Was ist / was macht eigentlich ein DHB-
Jugendsprecher? 
 
Hallo, vielen Dank für das Interview! Als 
DHB-Jugendsprecher sind wir allgemein 
verantwortlich für das junge Engagement 
im Deutschen Handballbund. Dazu 
zählen keineswegs nur die gewählten 
Landesverbands Jugendsprecher sondern 
das fängt beim E-Jugendlichen an, der 
bei seiner ersten Mannschaft Wischer 
macht, geht über junge Erwachsene, die 
erste Erfahrungen als Trainer machen, 
bis hin zum Engagement im 
Landesverband. All diese wollen wir auf 
unterschiedlichsten Wegen abholen und 
in ihrem Einsatz fördern und 
unterstützen.   
Wir arbeiten außerdem eng mit der 
Geschäftsstelle des DHB in Dortmund 
zusammen. Gerade im Bereich 
Volunteering. Bei nahezu jeder 
Großveranstaltung des DHB sind auch 
Junge Engagierte aus unserem Team 
dabei. Beispielhaft ist hier der Tag des 
Handballs, der Deutschland Cup oder die 
Deutsche Beachmeisterschaft zu nennen. 
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Eine unserer weiteren wichtigen Aufgaben ist die des Bindeglieds zwischen LV-
Jugendsprechern und DHB. Nicht nur repräsentieren wir das Jugendsprecherwesen auf 
DHB-Veranstaltung, wir verarbeiten und leiten viele der Ideen unserer Jugendsprecher 
an Gremien, wie die Jugendkommission, weiter und unterstützen bei der Umsetzung.  
 
 
PfHV: Warum braucht ein Verband Jugendsprecher? 
 
In vielen Verbänden herrschen seit Jahrzehnten festgewachsene Strukturen, die 
meistens genauso lange von denselben Personen ausgeführt werden. Und bis vor 
einigen Jahren haben einige Vorstände Jugendsprecher eher als Nebencharaktere 
wahrgenommen bzw. sich gar nicht erst um Jugendsprecher bemüht, da „seit Jahren 
alles gut läuft so wie es ist“.  
Glücklicherweise erkennen immer mehr Verbände, wie viel Potential und Motivation in 
der jungen Generation steckt. Wir haben ganz einfach einen anderen Blick auf viele 
Themen und bringen frischen Wind in teils eingestaubte Strukturen. Es wird sehr viel 
darüber geredet, welche Maßnahmen ergriffen werden können, um dem 
Mitgliederschwund entgegen zu wirken und wer weiß besser, was Jugendliche 
heutzutage anspricht und in Vereine zieht als Jugendliche selbst? Außerdem sind in 
vielen Verbänden mittlerweile Positionen unbesetzt, weil es verpasst wurde früh genug 
Personen an die Verbandsarbeit heranzuführen. Und hier kann der Verband ganz 
einfach selbst gegenwirken, indem man den Jugendsprecher früh einbindet und 
integriert. Es ist logisch, dass es ein deutlich kleinerer Schritt ist als Jugendsprecher 
später weiterführende Positionen im Verband anzunehmen als jemand völlig 
Unbeteiligtes. Zudem kennen diese bereits alle Abläufe und man ist sich der Qualität 
bewusst. 
Seid mutig, hört euch an was die Jugend zu sagen hat und schenkt ihnen Vertrauen! 
 
 
PfHV: Was hat ein Jugendsprecher für Aufgaben? 
 
Als Jugendsprecher bist du in die meisten klassischen Abläufe eines Verbandes 
eingebunden. Man hilft bei der Planung und Durchführung von Veranstaltungen, wie 
Turnieren oder unterstützt bei Spieltechnischen Tätigkeiten. Aus unserem Pfälzer 
Jugendsprecher Team ist zum Beispiel Saskia Schlemilch zusätzlich als Referentin für 
Schulhandball, Pascal Schnurr als Webmaster und Johanna in den 
Auswahlmannschaften tätig, worauf ich persönlich sehr stolz bin. Eine der wichtigsten 
Aufgaben ist aber die Teilnahme an Jugendausschuss oder Jugendsprecher Sitzungen 
und die damit verbundene Möglichkeit seine eigenen Ideen für die Verbandsarbeit 
einbringen zu können und bei Themen rund um die internen Abläufe mit zu 
diskutieren. Es ist immer schön die Umsetzung eines Projektes zu sehen bei dem man 
selbst seine Ideen eingebracht hat. 
 
 
PfHV: Wie kann ein Jugendsprecher in die bestehenden Verbandsstrukturen 
beim DHB eingebunden werden? 
 
Hier bieten wir als DHB-Jugendsprecher eine Vielzahl an Möglichkeiten. Zum einen gibt 
es jährlich ein Jugendsprecher Seminar, welches von uns organisiert ist und bei dem 
sich ein großer Teil der Jugendsprecher aus ganz Deutschland trifft. Wir arbeiten 
gemeinsam an der Umsetzung verschiedener Projekte, die wir gemeinsam mit dem 
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DHB durchführen, tauschen uns über unsere Arbeit im Verband aus und knüpfen neue 
Kontakte und Freundschaften. Es freut uns immer sehr neue motivierte Jugendliche 
kennenzulernen! Desweiteren gibt es wie oben erwähnt einige Veranstaltungen bei der 
man als Volunteer dabei sein kannst. Das ist eine tolle Möglichkeit an den DHB 
herangeführt zu werden ohne gleich Jugendsprecher zu werden. 
Wenn wir einmal mit neuen Motivierten in Kontakt stehen, haben diese auch die 
Möglichkeit in einer unserer Arbeitsgruppen mitzuarbeiten. Hier findet sich immer ein 
Bereich, der zu jedem am besten passt. Zum Beispiel haben wir ein eigenes 
Medienteam und eine AG die sich bemüht eigenständige Aus- und 
Fortbildungsangebote im Namen des DHB auf die Beine zu stellen. Also alles samt sehr 
vielseitige und spannende Engagementmöglichkeiten. 
 
 
PfHV: Warum sollten Jugendliche Jugendsprecher werden? 
 
Wir DHB-Jugendsprecher sind davon überzeugt, dass jeder junge Handballer irgendwo 
in sich eine Idee und eine Stimme hat, die es wert ist gehört zu werden! 
 Der DHB und die Landesverbände brauchen frische, manchmal auch verrückte 
Einflüsse, um sich weiter zu entwickeln. Als Jugendsprecher hast du die Möglichkeit 
deinen Teil dazu beizutragen, den Sport, den wir alle lieben voran zu bringen und nach 
deinen Vorstellungen zu beeinflussen. Du lernst als Jugendsprecher nicht nur immer 
wieder neue, coole Leute kennen, die das gleiche Ziel haben wie du, sondern du 
wächst auch persönlich an deinen Aufgaben. Ich persönlich habe gelernt mich in 
Diskussionen mit erfahrenen Vorstandsmitgliedern zu behaupten und meine Ideen zu 
verteidigen, zusätzlich nehme ich so viele soziale Kompetenzen aus meiner Zeit im 
PfHV und dem DHB mit, die in meinem späteren Leben nur förderlich sein können. Wir 
sind mittlerweile ein wichtiger und unverzichtbarer Teil der Verbände und es bringt 
dich einfach so sehr weiter! 
Jugendsprecher sind eine große Familie und das verdeutlichen wir auch durch unseren 
Hashtag #networkmakesyourdreamswork 
 
 
PfHV: Was sind Deine ganz persönlichen Ziele im Handball? 
 
Für mich ist es wichtig, dass ich meinen Teil dazu beitragen kann der Handballjugend 
eine Stimme zu geben und jedem Landesverband klar zu machen, wie viel Potential 
sie in ihren Reihen haben. Ich möchte die nächsten zwei Jahre zusammen mit meinem 
Team und Deutschlands Jugendsprechern den nächsten Schritt der Wertschätzung 
gehen. Wir müssen noch enger zusammenrücken und jedem jungen Handballer das 
Gefühl geben wie viel er wert ist und wie viele Möglichkeiten der Handball bietet, um 
erfolgreich zu sein. 
In vielen Jahre will ich auf meine Zeit als Jugendsprecher zurückblicken und sehen, 
dass ich was für meine Sport getan habe, das ihn auf Dauer besser macht. Ich weiß, 
das klingt nach einem hochgesteckten Ziel, aber ich stehe morgens für den Handball 
auf und schließe abends mit Gedanken an den Handball die Augen, logisch will ich 
dann langfristig meinen Teil dazu beitragen. 
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PfHV: Wie kann man Dich ansprechen und ein Anliegen platzieren? 
 
Fall Ihr Interesse habt auch ein Teil der Jugendsprecher Familie zu werden, meldet 
euch gerne unter gideon.metzger@pfhv.de oder bei unserer Jugendsprecherin weiblich 
Saskia Schlemilch (saskia.schlemilch@pfhv.de) . 
Noch besser sprecht Ihr uns einfach in den Hallen der Pfalz an und kommt mit uns ins 
Gespräch. Wir freuen uns auf euch! 
 
 
Vielen Dank, dass du dir die Zeit genommen hast. Wir wünschen dir und 
deinem Team noch viel Erfolg auf eurem weiteren Weg! 
 
 
 
|Gideon Metzger| 
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Liebe Handballfreundinnen,  
liebe Handballfreunde, 
  
das ehrenamtliche Engagement ist FUNDAMENT und SCHLÜSSELPOSITION und noch 
so vieles mehr im Handball! Engagierte übernehmen Aufgaben in allen Bereichen des 
Vereinslebens: Von der Betreuung von Mannschaften, über das Management der 
Vereine und die Übernahme vieler administrativer Aufgaben, bis hin zum Catering und 
der Hallenorganisation. Die vielfältigen und freiwillig ausgeübten Aufgaben tragen zu 
einem reibungslosen Ablauf auf und abseits der Platte bei. 
 
Für diesen tagtäglichen Einsatz möchten wir zusammen mit ganz Handball-
Deutschland die Ehrenamtlichen des Handballs feiern und DANKE sagen. Deshalb wird 
am 26. Oktober mit dem TAG DES HANDBALLS die Kampagne OHNE EHRENAMT 
KEIN HANDBALL – WIR.IHR.ALLE. ins Leben gerufen, bei der die Ehrenamtler 
Deutschlands geehrt werden. Mit der Kampagne soll den Engagierten und ihrer 
freiwilligen Arbeit eine möglichst öffentlichkeitswirksame Plattform geboten und neue 
Personen für die ehrenamtliche Arbeit im Handball begeistert werden.  
  
Damit wir möglichst viele Engagierte im Handball erreichen können, bitten wir Euch 
die Ehrenamtskampagne ab dem 26. Oktober 14:00 Uhr (nicht vor dem TAG DES 
HANDBALLS) über alle Euch zur Verfügung stehenden Kanäle zu bewerben und an 
Eure Vereine weiterzuleiten. Denn die Förderung des Engagements in Handball-
Deutschland ist ein gemeinsames und wichtiges Ziel! 
  
Neben dem Aufruftrailer zur Kampagne findet Ihr Online-Banner für Webseiten, E-Mail 
Signaturen sowie Anzeigen zur Kampagne, die alle wichtigen Informationen beinhaltet 
unter dem folgenden Link: 
https://drive.google.com/open?id=1y6WdV3nNfH1YWDnMZbrss9P0cN5WvqK3  Alle 
beigefügten Materialien können sehr gerne weitergeleitet werden. Im Anhang findet 
Ihr die Ausschreibung zur Ehrenamtskampagne. 
  
Wir bedanken uns recht herzlich für Eure Unterstützung bei diesem wichtigen Thema 
und stehen bei Fragen und Anregungen gerne zur Verfügung.  
  
Mit freundlichen Grüßen /  Kind regards 
  
Thomas Zimmermann 
Vorstand Marketing und Kommunikation/Chief Marketing Officer - Member of the 
Executive Board 
  
Deutscher Handballbund e.V. / German Handball Federation 
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OHNE EHRENAMT KEIN HANDBALL – WIR.IHR.ALLE  
 
Die Ehrenamtskampagne  
 
Darum gibt es die Ehrenamtskampagne  
 
Ohne Ehrenamt kein Handball – WIR.IHR.ALLE. Das Ehrenamt ist das FUNDAMENT, 
der WEGWEISER, die ENTSCHEIDER, die MOTIVATION, das ENTERTAINMENT und der 
RÜCKHALT für den gesamten Handballsport! Von der Betreuung einer Mannschaft als 
Trainer/in, über die Organisation des Caterings in der Halle, der Übernahme von 
Aufgaben im Management oder der Verwaltung eines Handballvereins bis hin zu einem 
Engagement als Schiedsrichter/in auf der Platte: Die Aufgaben sind vielfältig und 
werden freiwillig ausgeübt. Während sich die Handballspieler/innen in ganz 
Deutschland auf dem Spielfeld auspowern können, sorgen die unzähligen Engagierten 
für einen reibungslosen Ablauf im Hintergrund. Dabei trägt jeder Engagierte einen 
entscheidenden Teil zur erfolgreichen Ausführung des Handballsports bei; sei es im 
Profi-, Amateur- oder Breitensport.  
Ohne Euch, die Engagierten, läuft es einfach nicht!  
Ziel der Kampagne ist es, den vielen Engagierten und ihrer freiwilligen Arbeit eine 
möglichst öffentlichkeitswirksame Plattform zu bieten, ihnen Danke zu sagen und neue 
Personen für ein freiwilliges Engagement zu begeistern. Denn nicht nur der Verein 
profitiert vom ehrenamtlichen Engagement, sondern auch die Engagierten selbst: 
Gemeinsam im Team können diese Personen Verantwortung übernehmen, Netzwerke 
bilden, ihre Persönlichkeit weiterentwickeln und dabei Spaß haben.  
 
Der Gewinn  
Die Preisträgerinnen und Preisträger bekommen im Rahmen eines Länderspiels einen 
Blick hinter die Kulissen eines solchen Events und werden auf dem Spielfeld geehrt. 
Darüber hinaus werden sie Teil der Ehrenamtskampagne 2020. Die Vereine der 
Gewinnerinnen und Gewinner erhalten 500 € für Materialaufwand.  
 
Die Nominierung  
Eine Bewerbung kann nur auf Basis einer Empfehlung abgegeben werden. Somit 
werden Personen, die sich ehrenamtlich in Ihrem Handballverein engagieren, von 
anderen Vereinsmitgliedern über eine Anmeldemaske online nominiert.  
Es können alle Personen nominiert werden, die über 18 Jahre alt sind, und sich in den 
letzten drei Jahren ehrenamtlich in einem Handballverein engagiert haben.  
 
Einsendeschluss ist Freitag, der 31. Januar 2020!  
 
Nach dem Einsendeschluss entscheidet die Jury über die Nominierungen. Die 
Gewinnerinnen und Gewinner werden zeitnah im Verlauf des ersten Halbjahres 2020 
kontaktiert und bekannt gegeben.  
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Die Bewertungskriterien  
Unter den Augen einer hochrangigen und bunt gemischten Jury aus Fachleuten der 
Bereiche Sport, Medien und Politik werden Eure engagiertesten Ehrenamtler/innen 
bewertet und mehrere Sieger gekürt. Dabei fließen besonders die untenstehenden 
Kriterien in die Bewertung mit ein, weshalb Ihr auf diese bei Eurer Nominierung 
besonders Acht geben solltet. Aber keine Angst, wenn Ihr nicht zu allen Punkten etwas 
schreiben könnt: Neben dem ehrenamtlichen Engagement an sich kann nämlich auch 
die Kreativität der Bewerbung einen großen Einfluss auf die Bewertung haben und 
Euch zusätzliche Punkte sichern. Ob emotionale Berichte, Fotos oder Videos - tobt 
Euch aus und zeigt uns, wem Ihr DANKE sagen wollt und wer es Eurer Meinung nach 
verdient hat, für sein/ihr ehrenamtliches Engagement belohnt und gekürt zu werden!  
 
Diese Kriterien sind uns wichtig:  
o Dauer der Tätigkeit  
o Aufwand pro Woche  
o Anzahl der Ämter im Verein  
o Verantwortung der Tätigkeit  
o Kontinuität der ehrenamtlichen Arbeit  
o Einsatzort  
o Innovation (Neuerung, Weiterentwicklung)  
o Emotionale Bindung an die Tätigkeit  
o Gestaltung der Anmeldung  
o Subjektive Einschätzung  
 
Die Zusammensetzung der Jury  
o Axel Balkausky, ARD-Koordinator für Sport  
o Grit Jurack, Rekordnationalspielerin  
o Stefan Kretzschmar, Sportvorstand Füchse Berlin  
o Andreas Michelmann, DHB -Präsident  
o Christian Krull, Leiter der Projektgruppe „Engagemententwicklung“ beim DHB  
o Carsten Schmidt, Geschäftsführer Sky Deutschland  
o Veronika Rücker, Vorstandsvorsitzende DOSB  
o Dagmar Freitag, Vorsitzende des Sportausschusses im Deutschen Bundestag  
o Andreas Thiel, DHB-Vizepräsident, Ligaverbandspräsident Frauen  
o Uwe Schwenker, Präsident der LIQUI MOLY HBL  
 
Alle Informationen zur Kampagne findest Du unter www.dhb.de/ehrenamt. Bei 
weiteren Fragen zur Ehrenamtskampagne schau doch gerne in unsere FAQ oder wende 
dich an info@dhb.de.   
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Liebe Sportwelt, 
 
hiermit wollen wir Sie noch einmal auf unsere „Jung, sportlich, FAIR“-Aktion 
aufmerksam machen. Mit „Jung, sportlich, FAIR“ ehrt die Deutsche Olympische 
Gesellschaft e.V. auch 2019 wieder faire Gesten im Sport sowie Projekte von 
Jugendlichen zur Thematik Fair Play. 
Teilnehmen können alle jugendlichen Sportlerinnen und Sportler im Alter von 12 bis 
18 Jahren. Die Gewinner erhalten über Ihren Verein eine Fördersumme von bis zu  
500 €. Den Bewerbungsschluss haben wir auf den 31. Dezember 2019 
verlängert. 
Mit der Fair Play-Initiative sollen Kinder und Jugendliche frühzeitig darauf hingewiesen 
und angeleitet werden, 
den negativen Entwicklungen im Sport entgegenzuwirken. Die DOG möchte hiermit 
gerade bei unserem Sportlernachwuchs,  
sei es im Leistungs- oder Breitensport, ein nachhaltiges Bewusstsein für faires 
Verhalten schaffen. 
Damit möglichst viele jugendliche Sportlerinnen und Sportler an der Ausschreibung 
teilnehmen können, würden wir uns freuen,  
wenn Sie die Ausschreibung an die relevante Zielgruppe Ihres Verbandes weiterleiten.  
 
Bewerbungsschluss 31. Dezember 2019  
  
Zielgruppe  
Jugendliche Sportler/-innen bzw. Mannschaften im Alter von 12 bis 18 Jahren  
 
Preise  
1. Platz: Finanzielle Förderung in Höhe von 500 Euro 2. Platz: Finanzielle Förderung in 
Höhe von 300 Euro 3. Platz: Finanzielle Förderung in Höhe von 200 Euro Anmerkung: 
Die finanzielle Förderung erhält der jeweilige Sportverein, dem der Sportler/ die 
Sportlerin bzw. die Mannschaft zugehörig ist.  
  
Bewerbungsformular  
Das Bewerbungsformular und dazugehörige Unterlagen (Fotos, Videos o.ä.) senden 
Sie bitte vollständig ausgefüllt bis zum 31. Dezember 2019 (Datum des Poststempels) 
per Post an: Deutsche Olympische Gesellschaft Stichwort: „Jung, sportlich, FAIR“ 
Otto-Fleck-Schneise 12 60528 Frankfurt am Main  
 
Hier der Direktlink zum Formular: 
http://www.dog-
bewegt.de/fileadmin/Dokumente/aktuelles/fairplay_2019/Ausschreibung_2019.pdf  
 
 
Wichtige Hinweise  
Die Bewerbungen werden von einer kompetenten Jury bewertet. Zur Darstellung und 
Dokumentation der Bewerbung können Sie uns gern Zeitungsartikel, Fotos, Videos 
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o.ä. zukommen lassen. Bitte beachten Sie, dass eine Rücksendung der Materialien 
nicht möglich ist.  
Die Teilnehmer am Wettbewerb räumen der Deutschen Olympischen Gesellschaft mit 
dem Einreichen ihrer Bewerbung das Recht ein, diese gegebenenfalls zu 
veröffentlichen sowie im Rahmen von Veranstaltungen zu nutzen.   
 
Die Bereitschaft zur persönlichen Teilnahme an einer Preisverleihung wird mit Abgabe 
der Bewerbung vorausgesetzt.  
 
Für Rückfragen schreiben Sie bitte an: 
Johanna Bartsch 
DEUTSCHE OLYMPISCHE GESELLSCHAFT e.V. 
Otto-Fleck-Schneise 12 
60528 Frankfurt 
Tel  069 69501613 
Fax 069 69501614 
Bartsch@DOG-bewegt.de 
 
Sie erreichen sie montags & mittwochs von 08:00 bis 13:00 Uhr. 
 
 
 
 
 
|Sandra Hagedorn| 
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Liebe Handballgemeinschaft,  
 
hiermit möchte ich Euch wieder einen kleinen Bericht von Play Handball senden. 
Dieses mal einen Erfahrungsbericht von Gisa und Stefanie Klaunig. Die ehemaligen 
Bundesliga-Spielerin und Managerin der HSG Blomberg-Lippe habe auf ihrer Weltreise 
bei Play Handball in Südafrika einen Zwischenstopp eingelegt und als Freiwillige 
Trainerinnen im Township Atlantis mitgeholfen.   
 
Der Handball wächst hier im Lande und auch unsere Projekte in Kenia schreiten voran 
und mit Eurer Hilfe können wir noch mehr Handballer auf unsere Arbeit aufmerksam 
machen und zum Mithelfen motivieren. Daher würde ich mich sehr freuen, wenn ihr 
den Bericht auf Eurer Webseite/ Social Media Kanälen teilt und mit einem Aufruf 
mitzuhelfen verbindet.  
 
Link zum Bericht auf unserer Webseite: http://play-handball.org/de/von-blomberg-
ans-kap-als-freiwillige-trainer-in-suedafrika/ 
 
Bei Rückfragen, meldet Euch gerne bei mir oder auch bei Ruwen Möller  
(pr@play-handball.org).  
 
Danke und beste Grüße aus Kapstadt  
Nicola  
 
Nicola Scholl  
Director/ Founder  
 
PLAY HANDBALL ZA  
Reg. Nb. 128-844 NPO  
 
Cell (SA): +27 (0)724014375  
Cell (Ger): +49 (0)15208459295  
email: info@play-handball.org  
www.play-handball.org  

 
 
 
 
 
 
|Sandra Hagedorn|   
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Ulf Meyhöfer 
(Präsident) 

 Adolf Eiswirth 
(stellv. Präsident + Vizepräsident Finanzen) 

St. Remig Platz 4, 76889 Kapsweyer 
E-Mail: Ulf.Meyhoefer pfhv.de 
Mobil: 0173 - 2372414 
 

 Schraudolphstr. 13, 67354 Römerberg  
E-Mail: Adolf.Eiswirth pfhv.de 
Tel.:  06232 - 84945 
Fax:  06232 - 7359808 

 
Josef Lerch 

(Vizepräsident Spieltechnik) 
 Manfred Köllermeyer 

(Vizepräsident Recht) 

Theodor-Heuss-Str. 17,  76877 Offenbach  
E-Mail: Josef.Lerch pfhv.de 
Tel.:  06348 - 7100 
Mobil: 0170 - 7526586 
Fax:  06348 - 7846 

 Mozartstr. 15, 66976 Rodalben 
E-Mail: Manfred.Koellermeyer@pfhv.de 
Tel.: 06331-10286 
Mobil: 0176-55044051 
Fax: 06331-75544 

 
Christl Laubersheimer 
(Vizepräsidentin Jugend) 

 N.N. 
(Vizepräsident Organisation) 

Im Kirchfeld 11, 67435 Neustadt 
E-Mail: Christl.Laubersheimer pfhv.de 
Tel:  06327 - 9769877 
Fax: 06327 - 9769878 

  

 
Marcel Trinks 

(Vizepräsident Lehrwesen) 
 Marcus Altmann 

(Schiedsrichterwart) 

42a Rue Jacques Kable 
67000 Strasbourg, Frankreich 
E-Mail: Marcel.Trinks@pfhv.de 

 Carl-Bosch-Str. 98,  67063 Ludwigshafen  
E-Mail: Marcus.Altmann pfhv.de 
Mobil: 0173 - 2735857 

 
Norbert Diemer 

(Männerwart) 
 Manfred Nöther 

(Frauenwart) 

Hinterstr. 92, 67245 Lambsheim 
E-Mail: Norbert.Diemer pfhv.de 
Tel:  06233 - 53131  
Mobil: 0177 - 2360619 
Fax: 06233- 3534183  

 Im Vogelsang 75, 76829 Landau 
E-Mail: Manfred.Noether pfhv.de 
Tel.:  06341 - 83690 

 
Rolf Starker 

(Verbandsjugendwart männlich) 
 Martina Benz 

(Verbandsjugendwartin weiblich) 

Kettelerstr. 7, 67165 Waldsee 
E-Mail: Rolf.Starker pfhv.de 
Tel:  06236 - 415318 
Mobil: 01525-3807070 

 Ludwigstr. 33, 76869 Ottersheim 
E-Mail: Martina.Benz pfhv.de 
Mobil: 0177-3312712 

 
Sandra Hagedorn 
(Geschäftsstelle) 

 Ewald Brenner 
(Passstelle) 

Pfälzer Handball-Verband 
Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 
E-Mail: Geschaeftsstelle pfhv.de 
Tel.: 06324 - 981068 
Fax: 06324 - 82291 

 Weinbietstr. 9, 67259 Heuchelheim 
E-Mail: Ewald.Brenner pfhv.de 
Tel.: 06238 - 929219 
Mobil: 0171 - 4753334 
Fax: 06238 - 4529 
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Veröffentlichung:  
Das Mitteilungsblatt (MB) des PfHV erscheint i.d.R. wöchentlich als online-Ausgabe. Die 
rechtsverbindliche Form ist das online-MB! Die gegen Aufpreis ggf. zusätzlich bestellten Print-MB sind 
ausschließlich ein Service. Folglich ist das Datum der online-Veröffentlichung (siehe Kopfzeile) 
ausschlaggebend. Das online-MB wird permanent als Download auf www.pfhv.de angeboten und 
satzungemäß zusätzlich versendet. Hierfür wird weiterhin der bekannte Newsletter verwendet. Achtung: 
Ob oder welche Adressen im Newslettersystem eingetragen werden, sprich wer das MB per Newsletter 
erhält, bestimmt eigenverantwortlich jeder Verein. Jeder Verein kann permanent beliebig viele E-Mail-
Adressen eintragen und jederzeit wieder löschen. Den Newsletter finden Sie unter dem Direktlink: 
www.Newsletter.pfhv.de  
 
Verantwortung:  
Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeitsbeauftragten des PfHV (Britta Scheydt  
& Martin Thomas), für den Inhalt der jeweilige Unterzeichner / Autor.  
 
Kosten / Abonnement / Kündigung: 
Mitglieder sind (§ 6 Abs. 2 der Satzung) verpflichtet, das amtliche Mitteilungsblatt (MB) digital zu 
beziehen, also nicht mehr auf dem Postweg. Der Jahresbezugspreis für die online-Version beträgt pro 
Verein pauschal 50,00 € ohne MWSt.; es können beliebig viele Empfänger des digitalen MB ins 
Newslettersystem (www.Newsletter.pfhv.de) eingetragen werden. Die zusätzlich zum online-MB gegen 
Aufpreis bestellten Print-Exemplare können bis 15.05. zum 30.06. bzw. bis 15.11. zum 31.12. gekündigt 
werden.  
 
Redaktionsschluss / Meldestelle: 
Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten mittwochs um 17 Uhr, für 
Faxe/Anrufe/… an die Geschäftsstelle mittwochs um 9 Uhr. Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur 
Infos per E-Mail und in der Formatvorlage für das MB bearbeiten. Faxe/Anrufe/… bitte an die 
Geschäftsstelle. Bei Fragen: MB pfhv.de  oder  Geschaeftsstelle pfhv.de 
 
Haftungsausschluss: 
Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht und ein Anspruch auf Rückerstattung 
des Bezugspreises besteht nicht.  
 

 

 

Geschäftsstelle PfHV 
Leitung: Sandra Hagedorn 

 

  Anschrift:   Pfälzer Handball-Verband  
  Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 
  Öffnungsz.:   Mo / Mi / Do  8.00 - 13.00 Uhr 
  Fr  nach Vereinbarung 
  Tel.:   06324 - 98 10 68  
  Fax:   06324 - 82 29 1 
  E-Mail:   Geschaeftsstelle pfhv.de   

Passstelle PfHV 
Leitung: Ewald Brenner  

 

  Anschrift:   Passstelle PfHV 
   Weinbietstr. 9,  
    67259 Heuchelheim b. Frankenthal 
  telefonische  
  Erreichbarkeit:   Mo - Fr  10.00 – 17.00 Uhr 
  Tel.:    06238 - 92 92 19  
  Fax:    06238 - 45 29 
  Handy:   0171 - 47 53 33 4 
  E-Mail:   Ewald.Brenner pfhv.de   

Öffentlichkeitsbeauftragte PfHV: 

Britta Scheydt (Britta.Scheydt pfhv.de) 

Martin Thomas (Martin.Thomas pfhv.de) 

Dieses MB wurde 

erstellt von: 

Britta Scheydt 


